
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Neubau der Betriebswerkstatt Putbus 

 

Die Rügensche BäderBahn (RüBB) errichtet in den Jahren 2021 bis 2023 eine neue Betriebswerkstatt in Putbus. 

Sowohl die Möglichkeiten für die Wartung und Reparatur der historischen Fahrzeuge des „Rasenden Roland“ als 

auch die Arbeitsbedingungen für alle Beschäftigten werden durch diesen Neubau deutlich verbessert und an die 

heutigen und zukünftigen Anforderungen angepasst. 

Der Bau der Betriebswerkstatt ist ein umfassendes Bauvorhaben, das die Europäische Union mit diesem Projekt 

finanziell fördert. Die Leistungen beginnen mit der Herrichtung der Baufläche und umfassen danach alle 

Bauleistungen für das neue Gebäude mit den Werkstätten für die Fahrzeuginstandhaltung, Sozial-, Büro-, Lager- 

und Nebenräumen. Für den täglichen Dampflokeinsatz werden neue Behandlungsanlagen, hierzu gehören 

Untersuchungsgruben, Kohlebansen und Wasserkran, errichtet. Eine neue Trafostation dient der 

Energieversorgung des Komplexes. Der Neubau von Anlagen für die Löschwasservorhaltung und die Behandlung 

anfallender Abwässer schließt die Bauleistungen ab. Die Leistungen aus diesem Projekt enden mit der 

Inbetriebnahme der neuen Betriebswerkstatt. 

 

 

Dieses Projekt wird/wurde kofinanziert von der Europäischen Union aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung. 
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